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Entsetzliche Hängepartie
Wie wäre es mit neuen Ansätzen für ein Bundesfotoinstitut? 

Wieder ist ein Monat vergangen,
ohne dass (zumindest bis Redak -
tionsschluss) verkündet wurde, mit
welchen Expertinnen und Experten
die Gründungskommission für das
erste bundesdeutsche Fotoinstitut
besetzt wird. Zur Erinnerung: Nach
der umstrittenen Standortentschei-
dung für Düsseldorf im November
2022 wurde in der Presse verkün-
det, dass die Kommission bereits im
Januar 2023 mit der Arbeit beginnen
wird. Dass nun der neue Vorstoß
der Stadt Essen, die Vergabe des
Deutschen Fotoinstituts durch den
Haushaltsausschuss des Deutschen
Bundestags rechtlich überprüfen zu
lassen, diese Hängepartie beendet
oder gar die Situation befriedet,
muss bezweifelt werden.

Zurück auf null?
Wie wäre es stattdessen, über an-
dere Optionen nachzudenken? Eine
Möglichkeit wäre, das Projekt Bun-
desinstitut für Fotografie zurück auf
null zu setzen. Mit so einem Neu-
start könnte der Bund von Anfang
an die föderale Struktur stärker be-
rücksichtigen und alle Bundesländer

auffordern, sich ggf. für ein solches
Institut zu positionieren. Doch be-
steht die Sorge, dass damit das Pro-
jekt Bundesinstitut in weite Ferne
rückt und die bereits zugesagten
Millionen futsch wären. 

Zwei Fliegen mit einer Klappe 
oder die Kuh vom Eis? 
Wenn nun aber nicht nur der Bund,
sondern erfreulicherweise auch das
Land NRW sich für ein Bundes -
fotoinstitut engagieren will, scheint
entschieden, dass ein (erster) Stand-
ort für ein solches Institut in NRW
sein wird. Äußerungen der NRW-
Kulturministerin Ina Brandes ma-
chen deutlich, dass die finanziellen
Mittel für den Bau allerdings weit
unter der Summe liegen, die 2021
in einer Machbarkeitsstudie (für
 Essen) genannt wurde. Auch die
langfristige Finanzierung ist noch
nicht gesichert. Aus diesem Grund
sowie im Sinne der Nachhaltigkeit
und einer pragmatischen Lösung
könnte statt eines Neubaus eine Fi-
liale von  Galeria Karstadt Kaufhof in
ein bundesdeutsches Fotoinstitut
umgewandelt werden. Auch in

NRW werden etliche Filialen ge-
schlossen und die jeweiligen Städte
stehen vor der großen Herausforde-
rung, die Häuser anderweitig zu
nutzen. Ende Juni sollen beispiels-
weise Filialen in Duisburg, Gelsen-
kirchen, Hagen, Leverkusen (Agfa-
Stadt!) und Paderborn geschlossen
werden. Anfang 2024 folgt die
Schließung weiterer Filialen u. a. in
Bielefeld, Dortmund, Düsseldorf,
Essen, Krefeld und Wuppertal.  
Es könnte geprüft werden, welches
Haus ggf. für eine Umwandlung in
ein Fotoinstitut geeignet wäre. Die
bauliche Infrastruktur eines ehema-
ligen Kaufhauses bietet gute Bedin-
gungen und Möglichkeiten: Innen-
stadtlage, wenig Tageslicht, große
Flächen, Lastenaufzüge, Statik, im
Parterre Möglichkeiten für tempo-
räre Ausstellungen, Bibliothek, Café
etc.  
Es ist schon viel Steuergeld für Ga-
leria Karstadt Kaufhof geflossen; es
ist viel Steuergeld für ein bundes-
deutsches Fotoinstitut zugesagt wor-
den. Nun bieten sich vorteilhafte
Synergien an, die man nutzen
könnte.  D.B. + A.G.

Als Buch erschienen: 
Birgit Kleber: Photographers
Im November 2021 stellten wir ihr
Langzeit-Portraitprojekt „Photogra-
phers“ in Photonews vor. Seit An-
fang der 1990er Jahre fotografiert
Birgit Kleber Fotografenkolleginnen
und -kollegen. Ein erstes Buch dazu
erschien 2011, ein zweites war
schon lange ein Herzenswunsch.
Schließlich kamen stets viele wei-
tere Portraits hinzu. Anfang 2023
erschien „Photographers“ im Kehrer
Verlag mit über 100 SW-Portraits,
darunter von Sophie Calle, Nan
Goldin, Peter Lindbergh, Richard
Mosse, Sebastião Salgado, Cindy
Sherman und Wolfgang Tillmans so-
wie einem Text von Matthias Har-
der. Birgit Kleber: Photographers, 128
Seiten, 106 Duplexabbildungen, ISBN
978-3-96900-110-3, Preis: 39,90 €.

Die Sammlung von Sir Mark
Fehrs Haukohl im Buch 
Vor 20 Jahren und damit vor der
Dominanz der Genderthematik hat
Sir Mark Fehrs Haukohl aus Hous-
ton, Texas, mit seiner Sammlung von
Arbeiten europäischer Fotografin-
nen begonnen. 220 Werke von 90
Autorinnen umfasst die Sammlung
des Kunstsammlers und Philanthro-
pen Haukohl, darunter Arbeiten von
Yto Barrada, Vanessa Beecroft, Va-
lerie Berlin, Natalie Czech, Sanna
Kannisto, Vera Lutter, Annelies Strba
und Hellen van Meene. Im Steidl
Verlag ist nun ein Buch zur Samm-
lung erschienen, das von Manfred
Heiting herausgegeben und gestaltet
wurde (die Einzelbilder sind jeweils
im Rahmen zu sehen, was gleich
an Museumswände denken lässt).
Text (englisch) und Zeichnungen
stammen von Rebecca Mark. Eine
anregende Dokumentation eines
Themas und einer Sammlung, die
nun als Schenkung an zwei Museen
in den USA geht (Los Angeles
County Museum of Art und Brook-
lyn Museum). 
The Sir Mark Fehrs Haukohl Col-
lection of European Women Photo-
graphers, 144 Seiten, 300 Abb., Lei-
neneinband,   ISBN 978-3-96999-
142-8 Preis: 58,– €.

Open Call 
Hamburg Portfolio Review
Noch bis zum 15. Mai können sich
Fotografinnen und Fotografen aus
aller Welt um eine Teilnahme bei
den Hamburg Portfolio Reviews be-
werben, die vom 15. bis 17. Sep-
tember 2023 in 3. Folge in Ham-
burg und virtuell stattfinden. Eine
Jury wählt 100 Teilnehmer aus. Die
Hamburg Portfolio Review, gegrün-
det von Lars Lindemann (GEO),
Heike Ollertz (FREELENS) und An-
dreas Trampe (STERN),  ist eine Ko-
operation zwischen den Medien-
marken STERN und GEO, der
Fotografenverband FREELENS Foun-
dation und der Europa-Universität
für Angewandte Wissenschaft.
 Unterstützer sind u. a. die Stadt
Hamburg, Canon und das Altonaer
Museum. 
www.hamburgportfolioreview.de

Roland Wirtz ✝
Der Fotograf und Künstler Roland
Wirtz (*1959 in Köln) ist überra-
schend Ende Februar verstorben. Er
hatte sich u. a. mit großformatigen
Kalotypien einen Namen gemacht
und sollte bereits 2021 mit dem
Monika von Boch-Preis für sein
Schaffen ausgezeichnet werden.
Die Preisverleihung wurde corona-
bedingt mehrfach verschoben und
fand Anfang März 2023 posthum
im Museum Schloss Fellenberg in
Merzig statt.  

Dorothy Bohm ✝
Die britische Fotografin Dorothy
Bohm verstarb am 15. März im Al-
ter von 98 Jahren in London. 1939
war sie, geboren 1924 als Dorothea
Israelit in Königsberg, dem Naziter-
ror entkommen und absolvierte in
England eine Fotografenlehre. 1971
gründete Bohm mit Sue Davies die
Photographers' Gallery in London
und sie organisierten dort bis 1986
Ausstellungen von Kollegen. 2009
erhielt Dorothy Bohm die Ehren-
mitgliedschaft der Royal Photogra-
phic Society. 

Open Call 
Arles Book Awards
Noch bis zum 26. Mai 2023 können
Bücher zu den Arles Book Awards
eingereicht werden, die im Zeit-
raum 1. Juni 2022 bis 26. Mai 2023
publiziert wurden. Juriert wird in
den Kategorien Author's Book
Award, Historical Book Award und
Photo-Text Book Award. Pro Kate-
gorie wird ein Gewinnertitel ausge-
wählt (je 6.000 € Preisgeld). Zu-
dem wird eine große Auswahl beim
Festival ab Anfang Juli in Arles prä-
sentiert. 

Buch Birgit Kleber: Photographers

Steidl-Buch zur Sammlung von Sir Mark
Fehrs Haukohl. Titelbild: Vanessa Beecroft
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Neuerscheinung  
Dies ist der zweite Band der Trilogie über das Werk von Volker 
Hinz (1947 – 2019). Die Bilder entstanden hinter den Kulissen un-
zähliger Modenschauen zwischen 1970 bis 1990, vor allem in Pa-
ris, wo er dank seines Tickets als Stern-Fotograf Zugang zu 
Bereichen hatte, die normalen Fotojournalisten verschlossen blie-
ben. Die Gestaltung dieses Buches ist an den Magazinstil der 
90er-Jahre angelehnt: Wie im Dia-Karussell sind die Bilder colla-
giert und ermöglichen es dem Betrachter so, tief in die große Zeit 
der Modewelt der Couturiers und Supermodells einzutauchen.

Herausgeberin: Herniette Väth-Hinz
ISBN 978-3-96070-098-2 | € 38,–
24 × 26,5 cm, 176 Seiten, 230 Abbildungen
Ab sofort erhältlich bei hartmann.books.com
und am 3. und 4. Juni auf der Foto Wien. 

Volker Hinz 
Carrousel


